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EINSCHREIBEN/RÜCKSCHEIN 
 
 

MUSTER 
 
 
 
An 
 
 
 

..................................,den ............................ 
 

 
Bauvorhaben: 
................................................................................................................................................................................................ 
 
Auftrag: ........................................................................................................................................vom: ................................. 
 
 
 
Anmeldung von Bedenken gemäß § 4 Nr. 3 VOB/B 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
gemäß § 4 Nr. 3 VOB/B ist der Auftragnehmer gegenüber dem Auftraggeber verpflichtet, seine Bedenken gegen 
die vorgesehene Art der Ausführung (auch wegen der Sicherung gegen Unfallgefahren), gegen die Güte der vom 
Auftraggeber gelieferten Stoffe oder gegen die Leistungen anderer Unternehmer mitzuteilen. 
Aufgrund dieser Anzeigepflicht melden wir hiermit Bedenken an gegen 
 
die vorgesehene Art der Ausführung der luftdichten Gebäudehülle ohne Berücksichtigung einer Lüftungsanlage. 
 
Zur Begründung unserer Bedenken weisen wir auf folgendes hin: 
 
 

Die notwendigen Zuluftvolumenströme nach DIN 1946 Teil 6 sowie DIN 18017 
Teil 3 sind nicht gewährleistet. 
 
 
Zur Vermeidung einer Verzögerung bei der Durchführung der Baumaßnahme bitten wir Sie um sofortige Prüfung 
und schriftliche Stellungnahme, wie weiterverfahren werden soll. Dabei stehen wir für Rückfragen gerne zur Verfü- 
gung. 
 
Bis zu Ihrer Rückäußerung werden die Arbeiten 
 
- nicht fortgeführt* 
- nur insoweit fortgeführt, als daraus kein Schaden entstehen kann.* 
 
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, daß wir gemäß 3 13 Nr. 3 VOB/B von der Gewährleistung befreit sind, falls Sie 
unsere Bedenken zu Unrecht zurückweisen und dadurch ein Mangel verursacht wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
(Firmenstempel/Unterschrift) 
 
 
Durchschrift erhält: ................................................................................................................................................. 
 
 
 
* Nichtzutreffendes streichen bzw. Ergänzungen vornehmen 
 
 
 
 


